
	

	

	

 

PRESSEMITTEILUNG vom 29.9.2026 

Geschichten, die begeistern und zu Herzen gehen 
Beim 13. Bremer Kinder- & Jugendfilmfest KIJUKO die Kraft des Kinos entdecken  

Vom 3.10. bis 11.10.2026 präsentiert das Bremer Kommunalkino CITY 46 wieder neun Tage 
vielfältiges Programm für junges Publikum. Die 13. Ausgabe des Filmfestivals KIJUKO bietet acht 
großartige Kinder- und Jugendfilme sowie zwei Kurzfilmrollen, die fast alle zum ersten Mal in Bremen 
zu sehen sind. Für besonderes Festivalflair sorgen neben den Premieren in diesem Jahr auch wieder 
spannende Gäste aus der Filmwelt, Kinderjury, Trickfilmworkshop und vieles mehr. 

Zur feierlichen Eröffnung am 3. Oktober kommt Regisseurin Nancy Mac Granaky-Quaye nach 
Bremen, um ihre rasantes Detektivabenteuer „Das Geheimnis der gestohlenen Maske“ vorzustellen. 
Die spannende Geschichte um Freundschaft und Zusammenhalt könnte zum Tag der deutschen 
Einheit kaum passender sein, an dem das Festival darüber hinaus mit „Die Winzlinge“ und „Fritzi – 
Eine Wendewundergeschichte“ beim Open-Air auf dem Hillmannplatz präsent ist. Tolle Filmkunst aus 
Brasilien bieten sowohl das farbenfrohe Animationsabenteuer „Papayas große Reise“ als auch der 
preisgekrönte Familienfilm „Gugus Welt“, in dem sich Enkel und Großmutter gegen die Ablehnung 
der Welt verbünden. Zur Vorstellung von „Koschka“, dem neuen Kinderfilm von Bernd Sahling, ist 
Kinderdarsteller Ilkay Yalcin zu Gast, um von den spannenden Dreharbeiten mit drei Katzenbabys zu 
berichten. Großartiges europäisches Kinderkino versprechen auch der irische Beitrag „Der Zauber der 
blauen Geige“ über die Kraft der Musik und der bewegende niederländische Familienfilm „König der 
Landstreicher“, der kindgerecht und hoffnungsvoll von psychischer Erkrankung erzählt und beim 
KIJUKO seine Deutschlandpremiere feiern wird. 

In der Jugendfilmreihe wird erstmals ein kuratiertes Kurzfilmprogramm präsentiert, das unter dem 
Titel „Boys will be… what?“ Männlichkeitsbilder hinterfragt und zu einer eigenen Haltung inspiriert. 
In fantastisch gezeichneten Bildern erzählt der französische Animationsfilm „Iron Boy“ die 
bewegende Geschichte eines Jungen, der seine innere und äußere Balance noch finden muss. Und in 
der britischen Coming-of-Age-Komödie „Sunny Dancer“ mit grandiosem Cast und bissigen Humor 
erlebt die 17-jährige Ivy im Ferienlager für krebserkrankte Jugendliche wider Erwarten den Sommer 
ihres Lebens. 
 
Den krönenden Abschluss des Festivals bildet die KIJUKO-Kurzfilmrolle mit einer Auswahl an 
herausragenden Kurzfilmen, die bereits den Allerkleinsten größten Kinospaß beschert. 
Das komplette Programm und alle Infos gibt es auf www.kijuko-filmfestival.de 
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